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MITTEILUNG AN DIE PRESSE

10 Wochen nach In-Kraft-Treten von Tarifsystem: Diakonie zieht erste Bilanz

„Umstellung von 60.000 Mitarbeitenden verlief weitestgehend reibungslos“

München – Die diakonischen Einrichtungen in Bayern haben ihre insgesamt rund 60.000 Mitarbei-
tenden erfolgreich in das neue Tarifsystem „AVR-Bayern“ (Arbeitsvertragsrichtlinien Bayern)
übergeleitet. „In den 10 Wochen seit In-Kraft-Treten der AVR-Bayern haben uns die diakonischen
Einrichtungen zurückgemeldet, dass die Zahl der Mitarbeitenden, die von Fehlern bei  der Zuord-
nung ihres neuen Entgelts betroffen waren, verschwindend gering ist“, sagte Gabriele Schwarz-See-
berger, stellvertretende Geschäftsführerin der Arbeitsrechtlichen Komission der Ev.-Luth. Kirche in
Bayern (ARK). „Alles in allem haben wir mit der Systemumstellung einen enormen logistischen
Aufwand hervorragend bewältigt.“

Immense logistische Herausforderung

Mit den AVR-Bayern wendet die bayerische Diakonie zum ersten Mal in ihrer Geschichte ein
eigens entwickeltes Tarifsystem an. Es unterscheidet sich grundlegend vom Bundesangestelltentarif
BAT, an dem sich das bisherige Tarifwerk der Diakonie Bayern noch orientiert hatte. Für die Sach-
bearbeiter in den Personalabteilungen war die Umstellung daher eine immense Herausforderung:
Denn jeder Mitarbeitende musste aus dem bisherigen, am BAT orientierten System, in dem es 40
unterschiedliche Einzelpläne mit rund 800 Eingruppierungsmöglichkeiten gegeben hatte, in eine
transparente Entgeltstruktur mit lediglich 14 Gruppen übergeleitet werden. Die Überleitung richtete
sich nach einer verbindlichen Überleitungstabelle, die die Arbeitsrechtliche Kommission bereitge-
stellt hatte. „Die Überleitungstabelle hat den Sachbearbeitern die Umstellung deutlich erleichtert“,
so Dr. Jörg Kruttschnitt, Mitglied der ARK Bayern.
Zur Vorbereitung auf die Umstellung hatte das Diakonische Werk Bayern von Januar bis April
2007 landesweit Seminare und Informationsveranstaltungen durchgeführt, an denen rund 660 Ge-
schäftsführende und Personalverantwortliche der Mitgliedseinrichtungen teilnahmen. Weiterhin un-
terstützt das Diakonische Werk Bayern seine Mitgliedseinrichtungen kontinuierlich durch Informa-
tionsschreiben, Durchführungshinweise und sonstige Auskünfte bei der Umsetzung.

Die AVR-Bayern liegen seit Juni 2007 vollständig als gedrucktes Werk vor und wurden bereits im
Februar 2007 im Internet öffentlich zugänglich gemacht (www.ark-bayern.de).

Informationen über die Arbeitsrechtliche Kommission der Ev.-Luth. Kirche in Bayern, die die AVR-

Bayern beschlossen hat, finden Sie unter www.ark-bayern.de.


